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Liebe Rauriserinnen ! Liebe Rauriser ! 

 

Das Frühjahr stand wieder im Zeichen vieler Veranstaltungen und Versammlungen, wie 
aus den Beiträgen im Zeitungsinneren hervorgeht. Mein Dank gilt allen Verantwortlichen 
und  Mitwirkenden für ihre Arbeit. 

Als Bürgermeister versuche ich, als Zeichen der Wertschätzung, bei möglichst vielen 
Veranstaltungen und Versammlungen anwesend zu sein. 

Es freut mich, dass meine Sprechstunde sehr gut besucht wird. Ich habe immer ein 
offenes Ohr für Anliegen und Anregungen und bin sehr bemüht, diese, soweit es im 

Rahmen meiner Möglichkeiten besteht, umzusetzen. 

Der neue Aussegnungsstandort am Marktplatz wird sehr positiv 
aufgenommen. Für den Einen oder Anderen war und ist es noch 
ein wenig gewöhnungsbedürftig. Dies ist nach so langer Zeit an 
einem anderen Standort aber sicherlich ganz normal. Wir können 
uns ruhig alle am Marktplatz aufstellen und brauchen nicht ganz 
zurück auf die Marktstraße ausweichen. 

Ein Dank allen, die immer bei den Beisetzungen und 
Beerdigungen so fleißig mithelfen und allen Bürgerinnen und 
Bürgern für die unglaublich liebevolle Pflege unserer zwei 
Friedhöfe sowie dem Urnenhain, für die wir über die Grenzen 
hinaus gelobt werden. 

Ein Dank auch den Bauhofmitarbeitern für die Erledigung der 
anfallenden Arbeiten (Schneeräumen, Mähen etc.). 

Besonders erfreulich zu erwähnen ist die Eröffnung der 
Tauernlammfiliale am 28. Mai. Dies ist sicherlich eine 
Bereicherung für unseren Ortskern. Ich wünsche viel Erfolg und 
alles Gute! 

Der Bau der neuen Arztordination schreitet zügig voran, sodass 
wir hoffen, dass der Fertigstellungstermin mit November 2016 
gehalten wird und die Umsiedlung erfolgen kann.  

 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN: 

DER PARKPLATZ BEIM AGER IM UNTERLAND wurde durch die Gemeinde von der „Rauriser 
Waldgemeinschaft“  angepachtet. Er wird jetzt gestaltet und dient hauptsächlich als Besucherparkplatz für die 
Kitzlochklamm. Damit wird ein großer Beitrag für den Tourismus und für die Gestaltung der Taleinfahrt geleistet. 

Das Projekt SENIORENHEIM ist voll im Gange. Derzeit wird das Rahmen-Raumkonzept erstellt bzw. verfeinert. 

Der BEACHVOLLEYBALLPLATZ beim Schwimmbad wurde errichtet. Dies ist eine Investition für unsere Jugend. 
Erfreulicherweise wird dieser Platz sprichwörtlich „gestürmt“ 

Am 7. Juni wurde die JAHRESRECHNUNG 2015 beschlossen. Sie war hoch positiv. Im Jahr 2015 konnten wir 
einen Überschuss von rund  € 200.000.--  erwirtschaften. 

In derselben Gemeindevertretungssitzung wurde ebenfalls der JAHRESVORANSCHLAG 2016 beschlossen. Die 
Gemeinde Rauris hat ein Budget von rund € 6,8 Mill. 

Vorwort 
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Vorwort 

DIE WICHTIGSTEN VORHABEN FÜR 2016 

STRASSENSANIERUNGEN 

Schiefergasse – Komplettsanierung mit Oberflächenkanalisation 

Gaißbachstrasse 

Verbreiterung Schwimmbadstrasse 

Grundkauf für Gehsteig Unterkramser und Errichtung 

Architektenwettbewerb Seniorenheim ( ca. € 70.000.-- ) 

 

Dies sind nur einige wichtige Punkte die verwirklicht werden können. 

 

LANDESSTRASSE RAURIS 

Es ist erfreulich, dass dieses Jahr das Konzept „Sanierung Rauriser Landesstrasse L 112 „ angegangen wird. 
Dabei handelt es sich um den Abschnitt zwischen Unterkramser und Lohningsäge, der seit Jahren sehr in 
Mitleidenschaft gezogen wurde. Ich möchte meinen Dank allen Grundeigentümern, von denen Grundflächen 
benötigt werden, aussprechen, sie standen von Anfang an dem Projekt positiv gegenüber. Im Zuge dieser 
Sanierung wird auch ein jahrzehntelanges Vorhaben der Gemeinde verwirklicht, und zwar wird der Gehsteig vom 
Lukasfeld bis zum Kramserkreuz verlängert. Mit dieser Maßnahme kann endlich die sichere Fußgänger-
Verbindung „Waidach- Wörth – Rauris“  geschlossen werden. Ich möchte es nicht versäumen, mich bei Günter 
Eberharter zu bedanken, der dieses Projekt massiv vorantreibt. Ein weiteres Danke spreche ich Gerhard Stocker 
von der Landesstraßenverwaltung aus, der für unsere Anliegen immer ein offenes Ohr hat.  Baubeginn dieses 
freudigen Projektes soll bereits im Herbst 2016 sein! 

Mich freut ganz besonders, dass im Jahr 2016 wieder wichtige, lang geplante und ersehnte Vorhaben umgesetzt 
werden können. 

 

Ich wünsche uns Allen einen SCHÖNEN , ERFOLGREICHEN SOMMER 

SCHÖNE URLAUBSZEIT – 

und unserer Jugend ERHOLSAME FERIEN ! 

 

       Euer Bürgermeister 

       Peter Loitfellner  

 

Führungswechsel bei Jugendrotkreuz Rauris 

Mit dem 1. Juni 2016 gab es einen Wechsel in der 

Führungsetage des JRK Rauris. Manuela Voithofer, 

bisherige Leiterin, und Stefan Sommerer, bisheriger 

Stellvertreter, übergaben ihre Ämter an Verena 

Voithofer, neue Leiterin, und Bianca Voithofer, neue 

Stellvertreterin.  

Die Marktgemeinde Rauris dankt den bisherigen 

Leitern für ihre jahrelange freiwillige Arbeit und 

wünscht dem neuen Team alles Gute für die 

kommenden Aufgaben! 

 

Marktgemeinde 
Berichte — Info 



Marktgemeinde 
Berichte — Info 

Seite 4 GE MEI NDE ZEI TU NG 

Gemeindevertretung 

Sitzung vom 22. März 2016: 

 Fragestunde 

 Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 

 Angelobung der nachgereihten Mitglieder (ÖVP Fraktion, WGR Fraktion) der Gemeindevertretung durch 
den Bürgermeister 

 Bestellung von zwei Stimmenzählern 

 Nachwahl eines Gemeindevorstandsmitgliedes durch die WGR Fraktionen 

 Angelobung des neuen Gemeinderates durch den Bürgermeister 

 Nachberufung bzw. Umbesetzung von Mitgliedern in der Ausschüssen (ÖVP Fraktion, WGR Fraktion) 

 Entsendung von Mitgliedern sowie Ersatzmitgliedern in den Tourismusverbandsausschuss (ÖVP Fraktion) 

 Entsendung von Mitgliedern sowie Ersatzmitgliedern in den Tourismusverbandsausschuss (ÖVP Fraktion) 

 Entsendung von Mitgliedern sowie Ersatzmitgliedern in die Jagdkommission (ÖVP Fraktion) 

 Berichte der Ausschüsse (Überprüfungsausschuss nicht öffentlich) 

 Kraftwerksbau Projekt Hüttwinkl Hydro Alpin; Optionserweiterung Beschluss 

 Baulandsicherungsmodell Wörth – „Andrelwirtsgrund“; Vergaberichtlinien Beschluss 

 Kraftfahrzeug Abstellplätze – Stellplatzschlüssel im Wohnbau, Beschluss 

 Zuwanderung von Wölfen in Raurisertal; Beratung 

 Bewerbung Rauris als Bergsteigerdorf; Beschluss 

 Allfälliges 

 

Sitzung vom 7. Juni 2016: 

 Fragestunde 

 Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 

 Berichte der Ausschüsse 
a) Bericht Sozialausschuss, Wirtschaftsausschuss, Raumordnungsausschuss 
b) Bericht Überprüfungsausschuss (nicht öffentlich) 

 Jahresrechnung 2015; Beschlussfassung 

 Jahresvoranschlag 2016; Beschlussfassung 

 Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Rauris; Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes im Be-
reich „Rainbergstraße – Myslik“; Umwidmung von Teilstücken der GN 77, 78, 87/1 und 562/3 KG 57207 
Rauris von Grünland in Bauland, Bauland in Grünland sowie Bauland in Verkehrsfläche; Beschlussfassung 
gem. § 67 Abs. 8 ROG 2009 nach Auflage des Entwurfes.  

 Straßengenossenschaft Seidlfeldweg; Änderung der Verordnung; Beschlussfassung 

 Kraftwerksbau Projekt Hüttwinkl Hydro Alpin; Optionserweiterung Beschlussfassung 

 Allfälliges 
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14. März 2016 

Spatenstich Arzt & Hausapotheke 

Mit dem symbolischen Spatenstich haben die 
Bauarbeiten zur  neuen Arztpraxis begonnen. Im 
Erdgeschoss sind drei Behandlungszimmer und ein 
Infusionsraum vorgesehen. Über einen separaten 
Eingang kann die Apotheke besucht werden. Auf der 
Nordseite befindet sich ein Mitarbeiterzugang bzw. 
ein direkter Zugang in ein Behandlungszimmer für 
die Rettung. Die Zufahrt zum Gebäude wird über die 
neu geschaffene Erschließungsstraße an der 
Ostseite erfolgen. 

 

März 2016 

Verband der Güterweggenossenschaften 

Das ländliche Straßennetz wird alle 3 Jahre einer 
Sanierung unterzogen. Unsere Gemeinde ist dieses 
Jahr für diese so wichtigen Erhaltungsmaßnahmen 
vorgesehen. Dazu werden an der Asphaltoberfläche 
Risse, Verdrückungen, Ausmagerungen und der 
gleichen durch das Aufbringen von Asphaltmischgut 
oder Bitumenemulsion und Splitt ausgebessert. Zirka 
2 bis 3 Wochen nach Abschluss der Arbeiten wird 
überschüssiger Splitt mit Kehrmaschinen wieder 
entfernt. Bis dahin ist die Benützung der Wege nur 
mit besonderer Achtsamkeit möglich.  
Hinweisschilder und Geschwindigkeits-
beschränkungen weisen auf die möglichen Gefahren 
hin. Diese Erhaltungsmaßnahmen bringen 
vorübergehend Erschwernisse, sichern aber 
langfristig die Qualität der Wege. Daher ersuchen wir 
um Verständnis und Rücksichtnahme auf die 
spezielle Situation, die sich alle 3 Jahre über wenige 
Wochen ergibt. 

 

30. März 2016 

Besuch von  Landeshauptmann Dr. Wilfried 

Haslauer  

Anlässlich der Rauriser Literaturtage besuchte 
Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer unsere 
Gemeinde und nutze diesen Anlass, um sich  im 
Vorfeld mit der Gemeindevertretung zu treffen. 
Nächster Programmpunkt war die Besichtigung des 
Tourismusbüros und der Rauriser Kirche mit dem 
neuen Urnenhain. Granegger Karl informierte den 
Landeshauptmann über die Geschichte der Rauriser 
Kirche und führte durch den neuen Urnenhain. 
Weiter ging es durch den Rauriser Markt zum 
Seniorenwohnheim, wo Seniorenwohnheimleiter 
Christian Biechl durch das Haus führte. Im 
Anschluss wurde der Landeshauptmann im 
Rauriserhof von Martin und Sandra Mayr begrüßt. 
Den Programmabschluss bildete die Eröffnung der 
46. Rauriser Literaturtage im Gasthof Grimming.  
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12. März 2016 

Jahreshauptversammlung Alpenverein Rauris  

Zum ersten Mal fand unsere Jahreshauptversammlung nicht wie 
gewohnt in Rauris, sondern in Wörth im Schulungsraum der 
Feuerwehr und der Bergrettung statt. Dies stellte sich als 
gelungener Schachzug dar und wurde zudem sehr gut 
angenommen.  
Mag. Bernd Niedermoser gab einen kurzen Überblick über die 
Entstehungsgeschichte 130 Jahre Sonnblick (Umbau, Strom, 
Gipfelsanierung) und wies darauf hin, dass es sich eigentlich nicht mehr um eine 
reine Wetterbeobachtungsstation handelt, sondern um ein Forschungsobservatorium 
(Reinluftstation, da nahezu emissionsfrei, obwohl man sogar die Abluft aus der Küche 
misst), auf dem hoch qualitative Arbeit geleistet wird. Ganz besonders hob er hervor, 
dass wir Nachbarn (Wetterwarte und Zittelhaus) ein wirklich sehr freundschaftliches 
Verhältnis pflegen. 
Für 2016 wird die Aufwertung des Observatorium zur „Global Atmosphäre Watch“ 
beantragt. Weiters wird es eine neue Observatoriums-Leitung geben: Fr. Elke 
Ludewig.  
Ehrung langjähriger Mitglieder: 
60 Jahre: Nagl Frieda   
40 Jahre: Mayr Ferdinand, Pirchner Nikolaus, Schwaiger Günter, Winkler 
Volker sen., Zembacher Irma 
25 Jahre: Gehwolf Gerhard, Zettler Alfred  
Große Freude kam auf, als Ing. Siegfried Rasser zwei neue Sessel und unser Herr 
Bgm. Loitfellner Peter einen Sessel spontan für unser Zittelhaus spendeten(130,00 €). 
Sollte noch jemand das Verlangen haben, uns einen Sessel zukommen zu lassen, 
bitte bei Martina Riess am Schalter der RAIBA Rauris die Einzahlung von 130,00 € 
vornehmen. 
Nachdem uns alle Referenten einen kurzen Einblick ins Alpenvereinsgeschehen 
gegeben hatten, wurden unsere Mitglieder auf einen kleinen Imbiss eingeladen.  
Danke an alle ehrenamtlichen Mitarbeitern, die mit viel Herzblut unserem Alpenverein 
voranstehen.  Danke an Herbert Mühlthaler für die Bereitstellung des Raumes im 
Feuerwehrhaus Wörth.  

Vorsitzende Gerlinde Eidenhammer  

Tätigkeitsbericht Obst und Gartenbauverein 2015 

Anfang April:  Baumschneiden bei Familie Lackner (Jochei) mit den 
Schülern der 3.Klassen der Volksschulen Rauris und Wörth. 
Baumschneiden im Wörther Schulgarten und beim Jochei  
2. Mai Pflanzentauschmarkt bei Fam. Schwaiger (Lacknerbauer) 
17. Juli Spaziergang mit Blick über den Gartenzaun vom Neuwirt 
über Grub und Hundsdorf zu den Familien Ellmauer und Seidl wo 
wir bestens bewirtet wurden. 
Sommer: Ausflug nach Unken. Kräuterwanderung beim 
Lutzbauern. Besuch des TEH- Laden am Steinpass und Maria Kirchenthal.  
Beim Bauernherbstfest hatten wir wieder einen Stand mit verschiedenen Kräuterprodukten. 
Herbst: Die Schüler der VS Wörth fuhren nach Taxenbach und haben ihre Apfelernte im Schulgarten zu Apfelsaft 
gepresst und durften ihn dann in der Schule auch genießen. 
Zum Tag des Apfels besuchte wir die Volksschulen mit Kostproben von unseren Rauriser Äpfeln. Am  
Nachmittag Besuch im Seniorenheim. 
Frühjahr: Bei der Jahreshauptversammlung  hörten wir einen interessanten Vortrag vom Naturbeobachter Horst 
Nöbl. Er hat viele Jahre Aufzeichnungen über das Wetter , die Mondphasen, die Bienen, die Katastrophen 
(Hochwasser und Vermurungen),über den Wald und das Wachstum auf unseren Wiesen und in den Gärten 
gemacht und ein interessantes Buch geschrieben. 
Der Verein hat derzeit 140 Mitglieder.  
       Der Ausschuss des Obst- und Gartenbauvereins 
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April 2016 

Beachvolleyballplatz  

Beim Sonnblick Freischwimmbad wurde ein neuer 
Beachvolleyballplatz insbesondere für die Jugend 
fertiggestellt. Die Mitarbeiter des Bauhofs waren bei 
der Errichtung des Platzes maßgeblich beteiligt. Der 
Beachvolleyballplatz war ein Wunsch des im Jahr 

2013 abgehaltenen BürgerInnenrat und trägt  zur 
Attraktivierung unseres Orts bei.  

April 2016 

Dank an Essen auf Rädern FahrerInnen 

Mit "Essen auf Rädern" werden bereits seit  einigen 
Jahren  zahlreiche Rauriserinnen und Rauriser 
täglich mit Essen versorgt. Durch das ehrenamtliche 
Engagement der Fahrerinnen und Fahrer wird es 
ermöglicht, dass der tägliche Lebensalltag von 
älteren und hilfsbedürftigen Mitbürgern wesentlich 
erleichtert wird. Deshalb gebührt den freiwilligen 
Fahrerinnen und Fahrern ein besonderer Dank.  

 

  

 Danke 
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März/April 2016 

Bericht Rinderzuchtverband Rauris 

Am 5. März 2016 durften unsere Rinderzüchter am 
Betrieb der Familie Schlick Reichensberg einen 
informativen Veranstaltung  zur Klauenpflege beim 
Rind folgen. Huber Josef (Pirchnerbauer) gab 
Tipps und Erfahrungen Preis, wie man Erkrankungen 
an der Rinderklaue frühzeitig erkennen kann. Auch 
wie man eine Klaue wieder richtig in Form bekommt 
und so für ein gewisses Wohlbefinden für die Rinder 
am eigenen Betrieb sorgen kann. So durfte auch 
gleich jeder Teilnehmer selber Hand anlegen, bei der 
Maniküre am Rind. Somit konnten die interessierten 
Züchter gleich ein gewisses Gefühl und 
Selbstvertrauen für den eigenen Betrieb an 
Erfahrung mit nach Hause nehmen. Es gilt an dieser 
Stelle an die Familie Schlick danke zu sagen, die 
ihre Tiere zur Verfügung stellten, und  auch an 
unseren Huber Sepp ein großes Dankeschön! Er 
gab sich große Mühe seine Erfahrungen weiter zu 
geben! 
Eine volle Versteigerungshalle und eine tolle 
Stimmung unter den vielen Jugendlichen aus ganz 
Österreich ließen den 2. Salzburger Jungzüchtercup 
am 12. März 2016 in Maishofen zu einem tollen 
Event werden. Rund 80 Kinder und Jugendliche, von 
unter 3 Jahren bis hin zu den erfahrenen 
Jungzüchtern weit über 20 Jahren, gaben ihr bestes 
Können beim Vorführen der Kälber und Kalbinnen. 
Die drei Salzburger Jungzüchtervereinigungen der 
Rassen Pinzgauer, Fleckvieh, und Holstein haben 
zusammen einen tollen Wettbewerb auf die Füße 
gestellt. Begonnen wurde mit den kleinsten 
Jungzüchtern bis 10 Jahren, die sogenannten 
Bambinis. Aus Rauris waren dieses mal wieder 
Andreas Mühlthaler (Moosreith) und Katharina 
Schweiger (Lacken) dabei. Spätendens als die 
Kleinsten zeigten, mit welch Freude und Können sie 
dabei sind, blieb kein Platz an Kritik und Zweifel an 
solch einer Veranstaltung übrig. Erst ab 11 Jahre 
mussten sich die jeweils besten Vorführer 
untereinander beweisen. Edina Scherzer aus 
Kärnten fungierte als gerechte und erfahrene 
Preisrichterin. Waren es doch nicht immer leichte 
Endscheidungen, wer die Nase vorne hat! Tobias 
und Christina Mühlthaler (Moosreith) und Stefan 
Harlander (Neudegg) mussten sich jeweils mit ihren 
top gestylten Kalbinnen einer harten Konkurrenz 
stellen. Dabei gelang Christina Mühlthaler mit ihrer 
Kalbin Asta eine perfekte Meisterleistung! Sie holte 
den Gesamtreservesieg bei den 16 bis 30 jährigen. 
Christina musste sich nur um Nuancen der 20 
jährigen Anna Schmiderer aus Saalfelden 
geschlagen geben.  
Gratulation an unseren tollen Jungzüchter aus 
Rauris, die es immer wieder schaffen, unser Tal 
tatkräftig zu vertreten!  
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Am 13. März wurden im Rahmen des 2. Rauriser 
Rinderzüchtertages vom Rinderzuchtverein 
Rauris drei Rinderzuchtbetriebe besucht. Gestartet 
wurde mit Familie Pirchner (Frohngütl) in Bucheben. 
Resi und Bernhard führen einen interessanten, in 
freilaufhaltenden, Mutterkuhbetrieb. Die Rinder 
befinden sich ganzjährig in freier Natur, mit einem 
großzügigen Unterstand für den Winter. Das 
Tierwohl steht im Mittelpunkt! Die schönen und 
zahmen schottischen Hochlandrinder danken es 
ihnen mit großen Erfolgen auf diversen Schauen auf 
der ganzen Welt! “Es war Liebe auf den ersten Blick 
als wir diese Rasse zum ersten mal sahen! Dann 
wussten wir, was wir züchten wollen!“ meinten Resi 
und Bernhard begeistert! Besten Dank an die ganze 
Familie für die interessante Betriebsvorstellung. 
Zur Mittagszeit ging es weiter zu Familie Rainer 
(Schlettern). Hier bekam man Einblicke auf die im 
Anbindestall gehaltenen, schönen Pinzgauer 
Zuchttiere. Der sehr gepflegte Stall der Familie 
Rainer zeigt den guten Zusammenhalt innerhalb der 
ganzen Familie. Bei Markus und Maria Rainer wurde 
vor nicht allzu langer Zeit von Mutterkuhhaltung auf 
Milchkühe umgestellt. Daraufhin wurden die 
Stallungen umgebaut und in die Pinzgauer Zucht 
investiert. Dies alles erfordert viel Fleiß und Mut. 
Wobei man den Erfolg sichtlich erkennen kann. Ein 
Dankeschön an die Familie Rainer für die 
interessante Vorstellung ihres Betriebes. 
Nach kurzer Stärkung  bei Würstel und Leberkäs 
ging es gleich weiter zum Fleckviehzuchtbetrieb 
Maria und Anton Mühlthaler (Moosreith). Der Betrieb 
Moosreith ist ein Biobetrieb mit Fleckviehzucht in 
Laufstallhaltung. Die beiden Betriebsführer 
schilderten über die große Freude an der 
Rinderzucht und Landwirtschaft der ganzen Familie, 
die mit harter Arbeit verbunden ist. Das beste 
Beispiel zeigen die Kinder immer wieder bei 
Wettbewerben auf Jungzüchterevents, wenn sie ihr 
Können mit voller Begeisterung zeigen dürfen! Bei 
der Familie Mühlthaler gab es auch eine 
ausführlichen Stallführung und Besichtigung ihrer 
Zuchttiere. Bei Kaffee und Kuchen in der 
Mossreithgarage wurde sodann der Züchtertag 
gemütlich abgerundet. An dieser Stelle gilt auch hier 
ein Dankeschön zu sagen, für die interessante 
Vorstellung ihres Bauernhofes. 
Erstmal fand in Maishofen ein 
Bundesfleischrinderschau (16./17. April)  statt. 15 
verschiedene Rassen und rund 260 Tiere aus ganz 
Österreich zeigten einen hervorragenden 
Querschnitt der Fleischrinderzucht. Besonders 
freuen durften sich aber die Salzburger 
Hochlandrinderzüchter. So ging der 
Bundesreservesieg an Familie Pirchner (Frohngütl) 
in Bucheben: Mit ihrer imposanten Kuh Picabo 50 
mit Stierkalb Math Ruadh. Gratulation zu diesen 
riesen Erfolg, und weiterhin viel Glück . 

Obfrau Maria Mühlthaler 
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23. April 2016 

S ´Oliver Real Star Award 2016 

Zahlreiche Promis und spektakuläre Showacts 
machten Österreichs größten Fashionaward  zu ei-
nem unvergesslichen Event. Im Mittelpunkt standen 
aber jene Mitarbeiter und Verkaufsteams aus dem 
Franchise-, Wholesale und Retail-Bereich von 
s.Oliver, comma sowie LIEBESKIND Berlin, welche 
für Ihre tagtäglichen Leistungen prämiert wurden! 
Dank Eurer Treue wurde der Rauriser Shop beim 
Real Star in der Kategorie *Much loved Store* als 
beliebtester s.Oliver Shop Österreichs ausgezeich-
net!!  Das Team von s.Oliver Rauris bedankt sich 
herzlich bei Ihren Kunden und die Marktgemeinde 
Rauris gratuliert zu diesem Erfolg!  

 

 
24. April 2016 

2. Platz für Cool Man von Fam. Hutter 

Beim diesjährigen Freispring- & Dressur-
pferdechampionat in Wals erreichte Cool Man von 
Siegi und Elisabeth Hutter bei den dreijährigen 
Warmblutpferden den hervorragenden 2. Platz. Rund 
60 Nachwuchspferde stellten bei der Veranstaltung 
ihr Können unter Beweis. Wir gratulieren sehr 
herzlich. 

16. April 2016 

MSC-Rauris 

Die alljährliche Jahreshauptversammlung des MSC-
Rauris (Motorsportclub Rauris) fand heuer beim 
Andrelwirt statt. Dieses Jahr standen unter anderem 
die Neuwahlen der Vorstandsmitglieder, welche alle 
3 Jahre neu gewählt werden, am Programm. Roland 
Rohrmoser,  Gründungsmitglied des MSC´s und seit 
Beginn an Obmann, legte nach 8 jähriger Tätigkeit 
sein Amt zurück. Neu gewählt wurde stattdessen als 
Obmann Martin Gerstgraser. Ebenso gab Thomas 
Wimberger seine Funktion als Vorstandsmitglied ab, 
an seine Stelle tritt nun Ewald Kloiber.  
Wir möchten uns auf diesem Wege bei Roland  für 
seine langjährigen Dienste recht herzlich bedanken 
und wünschen Martin für seine neue 
Herausforderung alles Gute und viel Glück! Unser 
Dank geht ebenso an Thomas und Ewald sowie an 
alle Mitglieder des Vorstandes! 

Obmann Martin Gerstgraser 

Bild: von links nach rechts: Gerstgraser Martin, Rohrmoser 

Roland, Andreas Rotter 

15. April 2016 

Silber beim T.A.I. Werbe Grand Prix 

Der Tourismusverband Rauris holte sich die 
Medaille Signum Laudis in Silber in der Kategorie 
„Websites Destinationen“ in Wien bei der Verleihung 
des 30. T.A.I Werbe Grand Prix 2015/16. Der T.A.I 
(Tourismuswirtschaft Austria & International) Werbe 
Grand Prix gilt als einer der härtesten und 
begehrtesten Wettbewerbe für touristische 
Werbemittel.  

 



Marktgemeinde 
Berichte — Info 

GE MEI NDE ZEI TU NG Seite 11 

Mai 2016 

Wetterstation am Sonnblick als GAW Station 

anerkannt 

Das Global Atmosphere Watch (GAW) Programm 
der Weltorganisation für Meteorologie (World 
Meteorological Organisation, UNO/WMO) dient der 
globalen Überwachung der Atmosphäre. Es verfügt 
über ein weltweites Messnetz von Beobachtungs-
stationen und über eine wissenschaftliche 
Infrastruktur.  
Dass die Wetterstation den neuen Status feiern 
kann, ist nicht nur ein Erfolg eines gelungenen 
Aufnahmeantrags, sondern vor allem das Resultat 
einer jahrelangen  hochqualitativen Arbeit bei den 
Messungen, der Datenbearbeitung, der Einbindung 
in das DACH Netz und nicht zuletzt der konsequent 
umgesetzten Sonnblick Strategie. Durch diese 
Arbeiten ist der Sonnblick zu einer weltweit 
sichtbaren und akzeptierten Institution geworden. 

 

30. April 2016 

Neuer Pinzgauer Zaun - VS Wörth 

Riapei Sepp und VS-Direktor Rasser erneuerten den 
Pinzgauerzaun vor der Volksschule Wörth. Das 
Zaunzeug wurde von uns Monate zuvor eigenhändig 
hergestellt. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den 
Bürgler-Brüdern Friedl und Albin, die uns das 
Rundholz kostenlos zur Verfügung gestellt haben.  
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Mai 2016 

Die „neuen Rauriser“ – unsere Asylwerber 

Was machen diese Leute eigentlich? Wo kommen sie her? 

 

Mittlerweile sind in Rauris 25 Asylwerber in drei Häusern 

untergebracht (12 Männer, 4 Frauen und 9 Kinder aus Syrien und 

dem Irak). Sie haben alle in Österreich um Asyl angesucht und 

warten auf ihren Asylbescheid. Dieser kann positiv, d.h., dass sie in 

Österreich bleiben dürfen, oder negativ ausfallen. Bis dahin gilt für 

die Asylwerber ein Beschäftigungsverbot, das nur für Saisonarbeit 

im Tourismus und in der Landwirtschaft Ausnahmen zulässt. Gemeinnützige Arbeiten dürfen verrichtet werden, 

daher sind im Herbst einige der Asylwerber mit unseren Gemeindebediensteten in Kolm Saigurn zur 

Wegerhaltung unterwegs gewesen. 

Die Asylwerber sind in der Grundversorgung des Landes Salzburg untergebracht, grundlegend versichert und 

erhalten pro Tag und Person € 6,50 zur Selbstversorgung. Zusätzlich stehen ihnen monatlich € 40 Taschengeld 

pro Person von der Caritas zur Verfügung. Mit diesem Geld müssen alle Dinge des täglichen Bedarfs gekauft 

werden.  

Gerne würden die Rauriser Asylwerber den Einheimischen für ihre Gastfreundschaft etwas zurückgeben und 

beim Heuen, Rasenmähen, der Gartenarbeit oder Ähnlichem helfen. (Kontakt siehe unten) 

Von Montag bis Freitag findet in der Neuen Mittelschule der Deutschunterricht statt, dieser ist für alle 

erwachsenen Asylwerber verpflichtend und wird von Rauriserinnen ehrenamtlich gehalten. Durch die 

unterschiedlichen Sprachniveaus wäre eine Gruppeneinteilung beim Erlernen der Sprache von großem Vorteil, 

ist aber momentan wegen Lehrermangel leider nicht möglich. Die Kinder gehen in die Schule und in den 

Kindergarten und lernen schnell, sich zurechtzufinden.  

Für die Erwachsenen gestaltet sich das Erlernen der Sprache deutlich schwieriger. Nicht nur weil die deutsche 

Sprache einer der Grundbausteine für gute Integration ist, sondern auch weil zusätzliche Deutschstunden mehr 

Beschäftigung, Zerstreuung und somit Ablenkung von den  teils sehr schicksalhaften und dramatischen 

Lebensgeschichten bedeutet, suchen wir dringend noch Freiwillige, die sich daran beteiligen wollen. 

Jeder, der den Asylwerbern beim Erlernen der Sprache und Kennenlernen unserer österreichischen Kultur helfen 

will, ist herzlich willkommen! 

Am 6. Mai fand beim Standlwirt das erste „Eat and Meet – Mit’n Essn 

kemman’d Leit zom“ statt, bei dem alte und neue Rauriser miteinander 

pinzgauerische, polnische, angolanische und arabische Spezialitäten gekocht 

haben. Die Veranstaltung war sehr gut besucht und bot eine gute Gelegenheit 

sich kennen zu lernen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Vielen Dank 

an alle Mitwirkenden und der Gastwirtin Ingeborg Bernhard für die freundliche 

Aufnahme. Das nächste „Eat and Meet“ ist für Herbst 2016 geplant  – nähere 

Infos folgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eva Cardoso (ehemals Krackl) ist seit Mai beim Regionalverband Oberpinzgau beschäftigt und für die 

Flüchtlingsbetreuung zuständig. Bei Fragen, Hilfsangeboten und Sachspenden, meldet Euch bitte direkt bei Eva 

unter 0664 1155625. 
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Mai 2016 

Landeswettbewerb der Polytechnischen Schulen 

2016 

Die PTS Taxenbach ist stolz auf ihre SchülerInnen 
und ihre Leistungen. Roman Rasser (Rauris) 
gewinnt den Fachbereich Bau vor dem Teilnehmer 
aus B´hofen. Lisa Berger und Martin Rißlegger aus 
Rauris kochten und bewirteten die strenge Jury im 
Europark und holten den dritten Rang in den 
Unterpinzgau. Wir gratulieren sehr herzlich. 
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Juni 2016 

Danksagung 

Ein herzliches Danke dem Küchenpersonal des Seniorenwohnheimes Rauris 
für die abwechslungsreiche, gesunde und g´schmackige Verköstigung der 
Kindergartenkinder und der Volksschulkinder mit Nachmittagsbetreuung. 
Danke auch an das Kindergartenpersonal für die liebe Betreuung ihrer 
Schützlinge und für die Möglichkeit der Nachmittagsbetreuung -  einschließlich der Volksschüler. Die 
Nachmittagsbetreuung funktioniert reibungslos: die Busverbindung von Wörth, das erwähnte sehr gute Essen, 
das Hausübung machen, einfach alles! Und vor allem: es ist eine sehr gute, und vor allem auch leistbare 
Unterstützung, Beruf und Familie am Land unter einen Hut zu bringen.  

Eine Rauriser Familie 

 Danke 
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Jahresrückblick der VS Rauris 

Ein – bzw. Rückblicke (=Blitzlichter) in Aktivitäten, die unsere Unterrichtsarbeit bereichern und ergänzen: 

Sportliche Aktivitäten 
 Projekt „Salzburgs Schulen sind fit!“  

o Koordinationstraining 

o Volleyball 

 Judo – Schnuppern mit dem Trainer Markus Wimberger – Danke! 
 5 Schitage und 1 Jugendschitag (Abschlussrennen) 
 Safety-Tour in St. Johann ( 5. Platz) 
 Wandertage / Schwimmtage 
 Sportfest! 

Aktivitäten zum Thema „Wir bleiben gesund!“ 
 AVOS (Gesundheitserziehung) mit folgenden Schwerpunkten: 

o Zahnpflege 

o Gesunde Ernährung 

 Projekt „Von der Rohmilch zum fertigen Produkt“ – mit zwei Ortsbäuerinnen – Danke! 
 „Tag des Apfels“ – Verkostung verschiedener Apfelsorten – Besuch des Obst- und Gartenbauvereins – 

Danke! 
 Projekt „Milch“  Wettmelken, Frischkäse zubereiten, Butterherstellen! Buffet für Eltern und Großeltern! 
 Anlegen einer „Erdäpfelpyramide“ 

Aktivitäten zum Thema „Sicherheit“ 
 „Der sichere Schulweg“ – Theorie und Praxis mit einem Polizisten 
 Aktion „Kinderpolizei“ 
 Aktion „Hallo Auto“ 
 Radfahrprüfung in Theorie und Praxis 

Kulturelles und Brauchtum 
 Jahresprojekt „Volkskultur macht Schule“  Monatlicher Besuch eines Lehrers des Musikums: „Singen – 

Spielen – Tanzen“ mit allen vier Klassen   Abschlusskonzert am 24.6. um 18 Uhr am Marktplatz! 
 Altenmarkter Märchenerzähler 
 Nikolausbesuch mit  „Toifin“ und seinen Engerl 
 Theaterreise nach Salzburg ins Schauspielhaus (Lebkuchenmann!) mit Besuch des Hellbrunner Advents! 
 Die Rauriser Heimatgruppe stellt sich vor! 
 „260 Jahre Mozart“  Mitmachkonzert 
 Besuch im „Musikheim“: Vorstellen und Ausprobieren von Instrumenten 
 Faschingsdienstag – Umzug, Spiele mit dem Elternverein 
 Kinoreise nach Bruck als Preis für alle Kinder (Jugendschitag!) 
 Theaterbesuch: „Die Omama im Apfelbaum“ 
 Lesung von Andrea Karimé (Rauriser Literaturtage) 
 Besuche in der Gemeindebücherei 
 „Tag der Musik“ – Fünf MusikantInnen gestalten eine Musikrallye – Danke! 
 Fahrt nach Salzburg: SchülerInnen lernen die Landeshauptstadt kennen (4.Klasse) 

Kirchliche Aktivitäten 
 Schulgottesdienst (Eröffnungsgottesdienst und Schulschluss) 
 Martinimesse 
 Adventkranzweihe – musikalisch gestaltet von unseren SchülerInnen 
 Weihnachtsandacht – mit besinnlichen Texten von Klaus Rathgeb und Gesang und Spiel aller Klassen 
 Palmsonntag – Kinder werden von Mitgliedern des Elternvereins begleitet – Danke! 
 Vorstellungsgottesdienst, Tauferneuerung und Erstkommunion mit Religionslehrer,  Eltern und Klassen-

lehrerin – Danke an Herrn Rathgeb für die Organisation und für die schöne musikalische Gestaltung 
durch Maria Schwaiger und ihren Schwestern Johanna und Elisabeth 

 Fronleichnam – Messe und Umzug 
Aktivitäten mit Rangern des Nationalparks  VS Rauris ist Partnerschule des NPHT 
 Schneeschuhwandern in Kolm Saigurn (4.Klasse) 
 Projekt „Wasserschule“ – indoor und outdoor (3.Klasse) 
 Vorträge über Tiere und Pflanzen im NP (1. und 2. Klasse) 

Nachlesen, Fotos anschauen etc. auf unserer Homepage www.vs-rauris.salzburg.at!    

VD Dipl. Päd. Anna Sommerer 
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April 2016 

Pensionistenverband Rauris - 

Gesundheitsversorgung im Tal auf Schiene  

Am 05. April 2016 fand im Hotel Platzwirt die 
Jahreshauptversammlung für 2015 statt. 
Vorsitzender Walter Rathgeb konnte 71 Mitglieder 
und die Ehrengäste Bürgermeister Peter Loitfellner, 
Bezirksvorsitzenden-Stellvertreter Hugo Kendlbacher 
sowie unseren Ehrenvorsitzenden  Josef Biribauer  
willkommen heißen.  
Nach den Totengedenken und Berichten des 
Vorsitzenden, des Kassier und der Kontrolle wurde 
dem Ausschuss die einstimmige Entlastung 
ausgesprochen. Weiters folgte ein Bericht über die 
Reisen und Ausflüge in 2015 sowie ein Ausblick auf 
die geplanten Unternehmungen in 2016, beginnend 
mit der Tirolfahrt Ende Mai. 
Langjährige und verdiente Mitglieder durften sich 
über Ehrungen freuen: 
für 35 Jahre Biribauer Marianne, Riess Maria 
für 25 Jahre Bichl Anna,  Messner Anna 
für 20 Jahre Wimberger Kathi, Rainer Monika, Eder 
Peter, Rasser Anton 
für 10 Jahre Windberger Liesi, Rathgeb Herta, Lainer 
Richard, Pirchner Hans                    
Der Bürgermeister informiert über den  Neubau der 
Arztpraxis mit Apotheke, sowie über den 
Planungsstand für den Neubau des Pflegeheimes 
und betreubaren Wohnen. Nach jahrelangen 
Gesprächen und Interventionen gibt es die Zusage 
vom Land, dass in Rauris ein Pflegeheim, mit 34 
Betten, errichtet werden kann. Er bedankt sich bei 
der Vereinsführung, wünscht viel Gesundheit und für 
die vielen gemeinsamen Veranstaltungen alles Gute. 
Der Vorsitzende verweist auch auf die Steuerreform 
hin, „mehr Geld im Börserl“ , dass sich die Aktion 
des PVÖ gelohnt hat.  
Für die gemütlichen, geselligen Treffen im neuen 
Stüberl ein Dankeschön an die  Stüberl-Frauen.  
Auch im Jahr 2016 gilt das Motto „Gemeinsam und 
nicht Einsam“. 

Obmann Rathgeb Walter 

Ehrung von langjährigen und verdienten Mitglieder  

Mai 2016 

Die Nihilisten unterstützen die VS Rauris und VS 

Wörth 

Die Volksschule Rauris und Volkschule Wörth be-
danken sich für eine großzügige Spende bei den Ni-
hilisten – eine Gruppe sportbegeisterter, junger Leu-
te. VD Dipl. Päd. Anna Sommerer, stellvertretend für 
die VS Rauris, und VD Dipl. Päd. Josef Rasser, stell-
vertretend für die VS Wörth, übernehmen jeweils 
einen Scheck über € 500,00. Der Betrag wird zur 
Anschaffung von Sportgeräten für eine „Bewegte 
Pause“ verwendet. Die Lehrerinnen und Lehrer, so-
wie die Kinder bedanken sich recht herzlich! 
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Bericht Naturfreunde Rauris 

Naturfreunde Reise Torbole am Gardasee vom 14. bis 21. Mai 

2016 

 
Samstag:  
Mit dem Mini-Anhänger, der ungefähr dreimal so groß wie das Auto war, düsten wir 
nach Torbole. Nach einem überpünktlichen Start in Rauris, legten wir eine erste Rast in Lienz ein. Zwischen 
Bozen und Trento gab es einen italienischen Pflicht-Espresso. Nach einer gemütlichen Fahrt kamen wir am 
späten Nachmittag im Hotel Ideal an. Wir erlebten schon am ersten Tag einen wunderschönen 
Sonnenuntergang. 
Sonntag: Der Tag begann mit einem tollen Frühstück mit riesiger Auswahl. Bei angenehmen Wetter starteten 
wir die erste Radtour. Andi und Hans Peter führten uns durch die Weinberge und Olivenhaine in Richtung Lago 
di Cavèdine. Mit ein paar Unermüdlichen ging Wolfgang anschließend noch in die Rio-Salagoni-Schlucht 
klettern. 
Montag: Nach dem morgentlichen Laufprogramm mit Nordfried war am Montag war der Berg „COLODRI“, direkt 
über Arco, unser Ziel. Wolfgang führte eine Damengruppe über den Klettersteig hinauf. Es hatten sichtlich alle 
Spaß. Für Annemarie und Franzi war es die erste Klettersteigbegegnung - Respekt! Anita ging mit der 
Wandergruppe zuerst auf den Burgfelsen und anschließend auf den Colodri. Oben hat man einen 
beeindruckenden Ausblick über den Gardasee und dessen Umgebung. Der gemeinsame Rückweg führte auch 
durch eine schöne Parkanlage aus der k. u. k. Zeit. Vorbei an alten Palästen ging es direkt in die Altstadt von 
Arco. Dort trafen auch die Mountainbiker/innen ein und wir hatten alle zusammen noch etwas Zeit um die 
unzähligen Geschäfte leer zu kaufen. 
Dienstag: Nach den sportlichen ersten zwei Tagen stand eine Gondelfahrt auf den Monte Baldo im Programm. 
Die Mountainbiker/innen nutzten dies um die über 2000 Höhenmeter-Strecke zu besichtigen. Ein Teil von uns 
entschied sich nach sorgfältigster Tourenplanung eine Wanderung zu machen. Die angegebene Zeit haben wir 
einfach ignoriert, trotz „Fast-Food-Spaghetti“ kamen wir zu spät zurück. 
Mittwoch: Am Mittwoch fuhren wir gemütlich, „so gemütlich war diese Grobschlag-Schotterpiste auch wieder 
nicht“ - Anm. Anita, zum Ledrosee. Der See befindet sich oberhalb des Gardasees. Die Fahrt mit dem 
Mountainbike auf der alten Straße, die um 1874 von den Österreichern in den Fels gesprengt wurde, ist ein 
wunderschönes Erlebnis und bietet atemberaubende Aussichten auf den Gardasee. Es gibt dort sehr steile 
Stellen. So manche/r wurde da von unseren E-Bike-Fahrer/innen bis zur Erschöpfung hinaufgejagt. Andreas, 
Sabrina, Stefan und Wolfgang gingen am Nachmittag noch nach Baone zum Klettern. Evi und Erna verbrachten 
den Tag mit einer Schiffstour und besichtigten so bezaubende Orte wie Limone und Malcésine. 
Donnerstag: Der Donnerstag war etwas regnerisch, so konnte jede/r den Tag nach Belieben gestalten. Rudi 
und Wolfgang gingen nochmals in die Rio Salagoni Schlucht. Trotz rutschigen Klettersteigverhältnissen 
gelangen ein paar Fotos von der schönen Vegetation. Einige von uns wurden nicht nur von oben nass, sondern 
auch von rundherum und innen, was so viel bedeutet wie Stieglbier im Whirlpool auf der Dachterrasse.  
Freitag: Am letzten Tag gab es wieder zwei Gruppen. Anita, Hans Peter und Nordfried fuhren mit ein paar 
Bikern auf den zuvor besichtigten Monte Baldo (2200 Hm). Andreas und Wolfgang gingen mit Sabrina, Steffi und 
Annemarie auf den Monte Casale. Sie genossen den Klettersteig „Ernesto Che Guevara“ in der 1400 Meter 
hohen Felswand.   
Das Wetter war fast die ganze Woche fabelhaft, währenddessen gab es in  Rauris Neuschnee und beste 
Tourenverhältnisse. Im Frühjahr ist der Gardasee wirklich ein ideales Reiseziel. Torbole ist ein Ort direkt am See 
mit vielen guten Restaurants. 
Dass der Spaß und der Schmäh nicht zu kurz gekommen sind, versteht sich von selbst. Die Reise war wirklich 
ein großer Erfolg. Wir haben es geschafft die verschiedenen Interessen und Ansprüche zu erfüllen. Ich bedanke 
mich für die tolle Unterstützung von den Sport-Instruktoren/innen und Helfer/innen Andreas, Hans Peter, 
Nordfried, Anita und Anita. 

Wolfgang Plössnig, Obmann Naturfreunde Rauris 
rauris.naturfreunde.at  

mailto:rauris@naturfreunde.at
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1. Juni 2016 

Musikum Zell am See - Absolvent Kilian 

Schaupper aus Rauris 

Kilian Schaupper hat auf  dem Instrument Tenorhorn 
die 2. Abschlussprüfung und gleichzeitig das 
Leistungsabzeichen in Gold des Salzburger 
Blasmusikverbandes mit Gutem Erfolg abgelegt. 
Dies ist die höchste Auszeichnung, die ein Schüler 
am Musikum erreichen kann, und wird auch als 
„Musikalische Matura“ bezeichnet. Wir gratulieren 
sehr herzlich zu diesem tollen Erfolg.  

 

14. Juni 2016 

Gütesiegelverleihung "Gesunder Kindergarten" 

Mit großem Stolz nahm der Rauriser Kindergarten 
das Gütesiegel „Gesunder Kindergarten“ entgegen: 
Ein zwei Jahre dauernden Entwicklungsprozess, der 
von AVOS begleitet wurde, wurde erfolgreich 
absolviert, die entsprechenden Qualitätskriterien 
eines Gesunden Kindergartens erfüllt und nun darf 
der Kindergarten Rauris sich daher als „Gesunder 
Kindergarten“ bezeichnen. Wir gratulieren herzlich.  

 

© Avos 

16. Mai 2016 

Gnadenhochzeit Fam. Steger (Kalsner) 

Marianne und Josef Steger feierten ein ganz 
besonderes Jubiläum: die Gnadenhochzeit, den 70. 
Hochzeitstag. Sie haben Höhen und Tiefen 
miteinander erlebt, sind durch dick und dünn 
gegangen. Wir dürfen ganz herzlich gratulieren und 
wünschen auf dem weiteren Lebensweg alles 
erdenklich Gute, vor allem aber Gesundheit! 

Juni 2016 

Zwei Rauriser Jungbauern absolvierten die 

Facharbeiterprüfung mit Erfolg 

Ein fundiertes Fachwissen ist auch im Bereich der 
Landwirtschaft immer wichtiger. Die Land- und 
Forstwirtschaftsschule in Bruck an der 
Glocknerstraße bietet jungen und ambitionierten 
Menschen die Möglichkeit einer umfangreichen und 
fachkundigen Ausbildung mit spezifischen 
Schwerpunkten in zahlreichen  Fachbereichen.  
Auch heuer konnten zwei Rauriser Jungbauern ihre 
Prüfungen zum Facharbeiter mit gutem Erfolg 
(Wimberger Hannes) und mit ausgezeichnetem 
Erfolg (Gschwandtner Alexander) ablegen. 
Beide haben zusätzlich zum landwirtschaftlichen 
Facharbeiter die Ausbildung zum Forstfacharbeiter in 
Tamsweg mit Bravur absolviert. Ein erfolgreicher 
Fortbetrieb der elterlichen Höfe in Rauris ist somit 
gesichert.  
Wir gratulieren beiden sehr herzlich für diese tolle 
Leistung!  
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Das Licht der Welt erblickten … (15.03. 2016 - 20.06.2016) 

Manuel Breitfuß  
Gstatterweg 31  

Valentina Haslinger 
Grubweg 32  

Helena Langreiter 
Seidlwinklstraße 15 

Jamie-Lee Reiter 
Traunerfeldweg 31 

Anna Elisabeth Stöckl 
Rauriserstraße 28 

Marcella Anna Hölzl 
Marktstraße 70 

Alexandra und Bernhard Moser (Rauris/Plainfeld) 
Rauris, 16. April 2016 

Elisabeth und  Andreas Steger (Rauris) 
Rauris, 30. April 2016 

Lisa Marie und Thomas Hensolt (Deutschland) 
Rauris, 30. April 2016 

Margit Ober und Bruno Stöckl (Rauris) 
Rauris, 5. Mai 2016  

Sandra und Otmar Huber (Rauris) 
Rauris, 14. Mai 2016 

Eva und Markus Schwaiger (Rauris) 
Rauris, 20. Mai 2016 

Alica und Lucas Jacobi (Deutschland) 
Bucheben, 20 Mai 2016 

Bianca und Markus Gugganig (Rauris) 
Rauris, 20. Mai 2016 

Natascha und Christian Bleiss (Deutschland) 
Bucheben, 27. Mai 2016 

Brigitte und Roland Rohrmoser (Rauris) 
Bucheben, 27. Mai 2016 

Christine und Peter Kumpera (St. Pölten) 
Bucheben, 28. Mai 2016 

Katrin und Dominik Lassok  (München) 
Bucheben, 11. Juni 2016 

Anni und Markus Neureiter (Rauris) 
Rauris, 11. Juni 2016 

Sarah und Matthias Zehentner (Rauris/Eschenau) 
Rauris, 17. Juni 2016  

Petra und Rainer Sebal (Rauris/Dornbirn) 
Bucheben, 18. Juni 2016 

 

Geheiratet haben … (15.03.2016 - 30.06.2016) 

Gestorben sind … (15.03.2016 - 20.06.2016) 

Margarethe Bacher 
85 Jahre - Rauris 

Andreas Stadler 
61 Jahre - Rauris 

Jakob Krackl 
67 Jahre - Rauris 

Edeltraud Schuhmann 
89 Jahre  - Rauris 

Peter Bergmeister 
81 Jahre - Rauris 

Wilhelm Bacher 
86 Jahre - Rauris 

Frieda Nagl 
76 Jahre - Rauris 

Rudolf Wollmarker 
90 Jahre - Rauris 

Hildegard Aichhorner 
86 Jahre -  Rauris 

Georg Fercher 
73 Jahre - Rauris 

  

Juni 2016 

Gedächtnistraining für SeniorInnenen & 

PensionistInnen 

Die offene Gedächtnistrainingsgruppe (jeden 
Mittwoch um 9:00 Uhr) wurde erfolgreich im April 
gestartet und legt im Juli und August eine 
Sommerpause ein. Die Trainingsgruppe beginnt 
wieder im September mit  dem Herbstsemester.  
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Juni 2016 

Zusammen Leben heißt auch Rücksicht nehmen 

Endlich Sommer! Da freuen wir uns wohl alle darüber, 
wieder bei offenem Fenster zu schlafen und planen 
ruhige Stunden im Garten, Grillfeiern mit Familie und 
Freunden und gemütliche Abende auf Terrasse und 
Balkon. 

Und wer schätzt es nicht: Ein Nickerchen zur 
Mittagszeit im Garten, Balkon oder auf der Terrasse ist 
entspannend. Jedoch ist schon so mancher unsanft aus 
seinem Reich der Träume geholt worden: Mit dem 
Rasenmäher des Nachbarn und das ausgerechnet in 
der Mittagszeit. Schlechte Stimmung ist da 
vorprogrammiert. Dabei kann alles viel friedlicher sein, 
liegt es doch im Ermessen des Einzelnen, Rücksicht 
aufeinander zu nehmen, was die Lärmbelästigung 
anbelangt. 

Natürlich ist die warme Jahreszeit auch die Zeit für 
Moped und Motorrad, doch wenn das Nachtfahrverbot 
in größeren Orten und Städten auch meist streng 
eingehalten wird, so beachtet man es bei uns recht 
nachlässig. Dabei gilt diese Verkehrsvorschrift auch im 
Rauriser Markt und bestimmt würden sich auch die 
Bewohner unserer Ortsteile über eine Einhaltung in 
ihren Wohngebieten freuen. 

Nutzen wir also einen dieser schönen Abende um 
einmal die eigenen Gewohnheiten unter die Lupe zu 
nehmen. Mehr als Abgasmief und Lärm freut uns doch 
alle ein freundlicher Gruß oder ein nettes Wort. über 
den Gartenzaun. 
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19. März 2016 

Sonnblickrennen 

Mit Hilfe einiger ambitionierter Freunde des 
Skirennsportes (Hauptinitiator Wolfgang Waraschitz) 
sowie Förderer (Alpenverein Rauris) wurde diese 
Tradition heuer wieder ins Leben gerufen. Mit dem 
einzigen Unterschied, dass das Rennen am 
Samstag bereits mit einem Aufstieg der 
Skitourenläufer auf den Gipfel startet. Die Abfahrt 
vom Hohen Sonnblick wurde im zweiten Teil des 
Rennens bestritten. Es gab reine Aufstiegsklasse 
sowie eine kombinierte Aufstiegs- und 
Abfahrtsklasse. Insgesamt hatten sich 117 Athleten 
für das Rennen angemeldet, das bei traumhaften 
Wetterbedingungen durchgeführt wurde. 

Die Auf- und Abstiegsklasse gewann Stefan Knopf 
vor Hans Wieland und Tom Wallner. Die 
Aufstiegsklasse dominierte Hans Lainer vor Tobias 
Wagenhofer und Hans Leitner. Bei den Damen 
startete in der Rennklasse nur Evelyne Lachner, die 
somit gewann. Besonderer Dank gilt allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen, die das Rennen zum Erfolg 
werden ließen. D A N K E! 

 3. März 2016 

Jugendskitag - VS Rauris 

Bei stürmischem Wetter wurde der Jugendschitag 
durchgeführt. Doch die Rennläuferinnen und 
Rennläufer störte das nicht. Motiviert und mit gut 
gewachsten Schiern kämpften sich alle geschickt 
durch den Torlauf. Nach dem Rennen erhielten die 
erfolgreichen Kids eine stärkende Jause. Herzlicher 
Dank gilt allen, die für die Vorbereitung, die 
Betreuung, den reibungslosen Ablauf und die 
Mithilfe gesorgt haben. Das Dankeschön ergeht an 
alle Eltern, die Mitarbeiter der Hochalmbahnen, den 
Starter und treuen Begleiter Kurt Haslinger, unseren 
Sprecher Heinz Groder und den Elternverein.  

 

© VS Rauris 

März 2016 

Schi- und Langlaufrennen NMS/HS Rauris 

Auch dieses Jahr  kann die NMS/HS Rauris auf ein 
erfolgreiches Langlauf- und Schirennen zurückbli-
cken. Die NMS/HS Rauris bedankt sich herzlich bei 
allen Unterstützerinnen und Unterstützern, vor allem 
aber bei den Hochalmbahnen und dem Schiklub 
Rauris für die Zeitnehmung und beim Elternverein 
der NMS/HS Rauris für die Verpflegung.  

 

11. März 2016 

Schneck&Co Theateraufführung - Volksschulen 

Gemeinsam bewunderten die Kindern der VS Rauris 
und VS Wörth diese tolle Vorführung, die vom 
traurigen Andi erzählte, der keine Oma hatte. In 
seinem Versteck - dem Apfelbaum - entdeckte er 
seine Oma und unternahm viele lustige Dinge mit 
ihr. 

 

http://www.vs-woerth.salzburg.at/index.php?option=com_content&view=article&id=114:schneckuco&catid=10:aktuell&Itemid=104
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30. März - 3. April 2016 

46. Rauriser Literaturtage 

Historisches aus Nah und Fern stand heuer im 
Brennpunkt der 46. Rauriser Literaturtage. Das 
Motto war passend zum Jubiläumsjahr der 200-
jährigen Angehörigkeit Salzburgs zu Österreich 

gewählt. Zu Gast waren bekannte Autoren - unter 

anderen Josef Haslinger, Erich Hackl und Robert 
Schindel. Auch Einheimische präsentierten Beiträge 
zur Geschichte. 
Die 58-jährige Autorin Hanna Sukare wurde für ihr 
Prosadebüt mit dem renommierten Rauriser 
Literaturpreis ausgezeichnet.  
Die Mitglieder der Foto- und Schreibgruppe haben 
RauriserInnen befragt und sich bemüht, in ihrer 
Ausstellung Alltägliches und Besonderes aus dem 
Leben dieser Menschen festzuhalten. 

46. Rauriser Literaturtage, im Bild v. li: Carlos Peter Reinelt 
Rauriser Förderpreis, Hanna Sukare Rauriser Literaturpreis, LH 
Wilfried Haslauer 
Foto: LMZ Franz Neumayr/SB  

 2. April 2016 

Abschied vom Waldalmlift 

34. Dienstjahre gehören gewürdigt. Unter dem Motto 
des Baujahres 1982, luden die Rauriser 
Hochalmbahnen zu einem gratis Skitag am 
Kreuzboden/Waldalm ein.  Gefeiert wurden im Stile 
der 80er Jahre die letzten Betriebstage des 
Waldalmliftes. 

 16. +17. März 2016 

Judo Schnupperstunde - VS Wörth und VS Rauris 

Die Kinder der Volksschulen wurden vom Rauriser 
Judoclub zu einer Schnupperstunde im Dojo Rauris 
eingeladen. Dort erlebten die Schüler/innen ein tolles 
Training, erlernten kleine "Kampftechniken" und 
rundeten die Stunde mit lustigen Spielen ab. 
Herzlichen Dank für die Einladung! 

31.März+ 1. April 2016 

Literaturtage an den Rauriser Schulen 

Anlässlich der Rauriser Literaturtage waren wieder 
Literaten in den Schulen zu Gast.  
In der NMS  lasen einerseits Andrea Karimé (für die 
1. und 2. Klassen), die früher auch als 
Grundschullehrerin arbeitete, jetzt aber als 
Schriftstellerin in Köln lebt, und andererseits der 
1955 in Linz geborene Ludwig Laher (für die 3. und 
4.Klassen).  
Auch in der VS Wörth hat die Lesung von der 
Kinderbuchautorin Andrea Karimé stattgefunden. Sie 
präsentierte uns ihr Buch "Tee mit Onkel Mustafa" 
auf sehr kindgerechte Art und Weise und entführte 
unsere Schüler in Onkel Mustafas Welt.  

Schriftsteller und SchülerInnen waren jeweils 
voneinander begeistert!  

Literaturtage an den Rauriser Schulen 

http://www.vs-woerth.salzburg.at/index.php?option=com_content&view=article&id=115:judo&catid=10:aktuell&Itemid=104
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März 2016 

Skitage - VS Wörth 

In diesem Wintersemester führte die VS Wörth wie-
der einige Schitage durch. Bei großteils schönem 
Wetter und tollen Pistenverhältnissen konnten die 
Abfahrten auf den Rauriser Hochalmbahnen genos-
sen werden.  Die Karten für Kinder und Begleitper-
sonen wurden für all diese Tage von den Hochalm-
bahnen gratis zur Verfügung gestellt.  Ein herzli-
ches Dankeschön dafür! Ebenso gilt unseren Be-
gleitpersonen ein großes Dankeschön.  
Durch ihre Mithilfe wurde es ermöglicht, diese Schi-
tage in diesem Rahmen durchzuführen. Somit kön-
nen alle auf tolle Erlebnisse, herrliche und vor allem 
unfallfreie Schitage zurückblicken.  

6.+7. April 2016 

Milchprojekt an den Volksschulen 

3 Rauriser Bäuerinnen brachten den Kindern im 
Laufe des Vormittags das Berufsbild des Landwirts 
und vor allem das Thema Milch näher. Im 
Vordergrund stand aber vor allem das praktische 
Handeln. Das hieß für die Schüler Wettmelken, 
Milch zentrifugieren, Frischkäse herstellen, eigene 
Butter schütteln und eine schmackhafte Jause für 
die Eltern zubereiten. Voller Freude eröffneten die 
Kinder das Buffet. Gesponsert wird dieses Projekt 
von Pinzgau Milch, der Rauriser Bauernschaft und 
vom Lagerhaus Rauris. Ein herzliches Dankeschön 
dafür! 

 

 

4. April 2016 

Volkskultur macht Schule - Volkschulen 

Viele Stunden probten die Kinder Volkslieder und 
Volkstänze. Frau Roswitha Meikl vom Salzburger 
Volksliedwerk, welches dieses Projekt sponsert, 
kam ebenfalls einmal bei einer Probe zu Besuch. 
Frau Meikl war von den Darbietungen der 
einzelnen Klassen begeistert. Bis zur Aufführung 
am 24. Juni haben die Kinder der VS Wörth und VS 
Rauris jedoch noch ein wenig Zeit um die einzelnen 
Darbietungen zu perfektionieren. 

 

© VS Wörth 

9. April 2016 

25 Jahre Hochgebirgseisstockturnier 

Naturfreunde gegen Bergrettung Rauris  

Die Bergretter und die Mitglieder der Naturfreunde 
trafen sich wieder zum legendären Eisstock-
schießen in Kolm Saigurn. Rund 30 Teilnehmer 
gaben alles auf der Natureisschießbahn. Das Glück 
war auch heuer wieder bei den Bergrettern, die den 
Wanderpokal – gestiftet von Wind Fred / 
Erlehenalm – mit einem Schneiderer für sich 
entscheiden konnten. Einen herzlichen Dank gilt es 
auch den heimischen Unternehmen auszudrücken, 
die mit vielen Sachpreisen für das Gloadschießen 
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30. April + 1. Mai 2016 

Maibaumaufstellen 

Das traditionelle Maibaumaufstellen am 30.4. bei 
der Einsatzzentrale der Bergrettung du FF Lz 
Wörth war wieder bestens besucht. Das Duo 
Hoamatgfühl sorgte für gute Unterhaltung und 
beste Stimmung. Auch die Wunderbar war wieder 
ein Highlight. Nach der Eröffnung des Fest durch 
den ÖKB und die Landjugend Rauris wurde der 
Maibaum aufgestellt. Die TMK Rauris sorgte für die 
musikalische Umrahmung.  

 

1.+ 5. Mai 2016 

Erstkommunion Bucheben und Rauris 

Die Kinder empfangen bewusst ihr erstes Sakrament 
nach der Taufe. Die aufwendige Gestaltung forderte 

eine intensive Vorbereitungszeit für Kinder, Lehrer, 
Eltern, Ministranten und Pfarrer. 

Am 1. Mai fand für die Kinder der 2. Klasse der 
Volksschule Wörth in der Kirche Bucheben bei 
frischen Wetterbedingungen der festlich 
begangene erste Kommunionsempfang statt. Die 
Kinder sangen mit sehr viel Engagement und die 
Erstkommunionsfeier ging reibungslos über die 
Bühne und war ein toller Erfolg.  
An Christi Himmelfahrt feierten die 
Volksschulkinder der 2. Klasse in Rauris ihre 
Erstkommunion. Mit Begeisterung ließen sie ihre 
ausgezeichneten Stimmen erklingen, welche noch 
von der hervorragenden Instrumentalgruppe 
unterstützt wurden.  
Herzlicher Dank an alle, die zum Gelingen der Feste 

beigetragen haben.  

 

25. April 2016 

Projekt Waldkugelbahn - VS Rauris 

Die 3. Klasse machte einen Ausgang in den Wald 
des Verschönerungsvereins Rauris. Auf dem 
Summerer-Bergl wurde mit den Kindern eine 
Waldkugelbahn errichtet. Die Waldkugelbahn ist ein 
integratives Arbeitsprojekt, in dem viele Ziele des 
Lehrplans der VS abgedeckt werden. Es wird eine 
Bahn für eine Holzkugel aus Naturmaterialien 
errichtet. Die Kinder bekommen die Aufgabe, einen 
Start, ein Ziel, Kurven, Schanzen und Tunnels in 
die Bahn einzubauen. Lösungswege sind zu finden, 
wenn z. B. ein Abschnitt zu steil angelegt wurde. 
Denn dann rollt die Kugel aus der Bahn. Ist sie zu 
flach, bleibt sie stehen. Die Kugel springt aus der 
Bahn, wenn die Schanze zu hoch ist. Es ist zu 
entscheiden, welche Naturmaterialien für welchen 
Abschnitt am besten geeignet sind.  Einen großen 
Aspekt stellt die soziale Komponente dar. Es 
entsteht eine interessante Eigendynamik während 
des Arbeitsprojektes und es ist deutlich zu sehen, 
wie die Kinder miteinander in Bezug stehen.  

Umfassende Sinnerfahrungen und kreatives Gestalten entstehen 
durch direktes Arbeiten mit den vorhandenen Naturmaterialien 
(Erde, Laub, Holz, Blätter, Zapfen, Steine).  

Das Projekt eignet sich für alle Altersstufen. Je älter die Kinder 
sind, umso aufwändiger und technischer gestaltet sich die Bahn. 

 

© Creatina 

© Creatina 
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9. Mai 2016 

Muttertagsfeier 

Sehr viele Mütter, Großmütter, Urgroßmütter und 
Ururgroßmütter folgten der Einladung von 
Gemeinde, Pensionistenverband und Senioren-
bund zur Muttertagsfeier im Gasthof Platzwirt. 
Bürgermeister Peter Loitfellner bedankte sich bei 
allen Müttern für die erbrachten Leistungen in der 
Familie und für das gesellschaftliche Miteinander in 
unserer Gemeinde.  

 

Mai 2016 

Radfahrprüfung an den Volksschulen 

Nach den hervorragenden Leistungen der 
SchülerInnen im   theoretischen und praktischen 
Teil gratulierte Herr Inspektor Harald Schwaiger 
allen Prüflingen ganz herzlich. Der große Fleiß 
beim Lernen hat sich gelohnt! Mit der Bitte und 
Aufforderung, all das Gelernte auch weiter 
einzuhalten, wünschen wir allzeit "Gute und 
sichere Fahrt"! 

 

9. Mai 2016 

Bäume schneiden -  VS Wörth 

Im Obstgarten der Volksschule Wörth wurden die 
Apfelbäume geschnitten. Der erfahrener 
Apfelbaumbetreuer und -schneider „Oberlechner 
Schurl“ zeigte den Kindern viel Wissenswertes 
über die Kunst des Apfelbaumschneidens im 
Frühjahr bzw. oftmals bereits im Herbst. Die Kinder 
durften mit Hilfe der Zwickzange schneiden.  

 

4. Mai 2016 

Hallo Auto - VS Rauris und VS Wörth 

Die Kinder schätzten den Anhalteweg eines Autos 
bei Tempo 50 und mussten feststellen, wie leicht 
man sich dabei irren kann. Anschließend durften 
die Kinder den Wagen selbst zum Stehen bringen. 
Dazu wurde ein Auto mit einer Doppelbremsanlage 
eingesetzt. Die Kinder saßen neben dem Fahrer 
gesichert in einem Kindersitz und führten - völlig 
ohne Gefahr - unter Anleitung eine Vollbremsung 
durch. Diese Erfahrung soll dazu beitragen, dass 
sich die Kinder viel vorsichtiger im Straßenverkehr 
bewegen.  

 

© VS Wörth 

7. Mai 2016 

Floriani 

Die Feuerwehr Rauris & der Löschzug Wörth feier-
ten ihren Schutzpatron - den Heiligen Florian. 
Nach der Heiligen Messe in der Pfarrkirche Rauris, 
ging es zum Platzwirt, wo wir für musikalische Un-
terhaltung sorgen durften. Pfarrer Josef Hermann 
Fuchs und unser Ortsfeuerwehrkommandant Josef 
Messner stellten ihr Können beim Dirigieren unter 
Beweis.  
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20. Mai 2016 

Tag der Musik an den Volksschulen 

Mit einem Stationen-Pass machten sich die 
Schülerinnen und Schüler auf den Weg, um mehr 
über die Musik zu erfahren. In den verschiedenen 
Stationen erarbeiteten die Kinder mit den Musikanten 
und Musikantinnen der TMK Rauris den 
Notenschlüsse, Musiknoten, verschiedene 
Hörproben und unterschiedliche Instrumente. Einige 
Instrumente durften sogar ausprobiert werden. Als 
Highlight durfte jedes Kind die Musiktracht der TMK 
Rauris anziehen und ein "Musikantenfoto" machen.  
Dieses Foto wurden den Kindern als Erinnerung an 
den Blasmusiktag der TMK Rauris geschenkt. 
Herzlicher Dank an die TMK Rauris für diese tolle 
Veranstaltung. 

 

© VS Rauris 

 19. Mai 2016  

Safety-tour - VS Rauris und VS Wörth  

Die SAFETY-Tour - Kindersicherheitsolympiade - ist 
ein vom Österreichischen Zivilschutzverband und 
seinen Landesorganisationen veranstalteter 
Sicherheitswettbewerb für Kinder. Dabei lernen die 
Schülerinnen und Schüler, wie man sicher durch den 
Alltag kommt, welche verschiedenen Notrufnummern 
es gibt, wie Gefahrensymbole aussehen und vieles 
mehr. Die 4. Klassen der beiden Volksschulen 
durften nach St. Johann im Pongau zur 
Kindersicherheitsolympiade fahren. Bei 
verschiedenen Spielen und Bewerben wurden das 
Wissen und die Geschicklichkeit der Kinder unter 
Beweis gestellt. Von den teilgenommenen 16 
Klassen konnte die VS Rauris den stolzen 5. Platz 
belegen.  

© VS Rauris 

10. Mai 2016 

Erdäpfelpyramide - VS Rauris 

Setzen - wachsen - ernten - Kultur erleben! 
Begeistert setzen die Kinder die Saaterdäpfel in 
unsere Erdäpfelpyramide. Mit Spannung wird das 
Wachsen beobachtet. Im Herbst - so wird gehofft -
werden einige Kilogramm geerntet um sie weiter zu 

verarbeiten.  

 

© VS Rauris 

14.+15. Mai 2016 

23. Sonnblickturnier 

Da Sonnblickturnier startete beim Bodenhaus in 
Bucheben mit 110 motivierten Startern. 
Entgegen der Wettervorhersage blieben die 
Schützinnen und Schützen relativ trocken. 
Der Parcours wurde in der gewohnten Runde vor der 
herrlichen Kulisse des Rauriser Talschlusses 
begangen. Am Sonntag wurden am Nachmittag die 
Sieger geehrt und das Sonnblickturnier konnte in 
gemütlicher Runde ausklingen. 

 Archivbild 

© VS Wörth 

© VS Wörth 
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30. Mai bis 3. Juni 2016 

Bauernhofprojekt - VS Wörth 

Bei dieser Projektwoche teilten wir uns in drei 

altersgemischte Gruppen auf und besuchten in den 

ersten drei Tagen abwechselnd den "Auerbauer", 

den "Peterlbauer", den Bauernhof "Schlettern" und 

die "Kalchkendlalm". Auf den verschiedenen 

Bauernhöfen erfuhren die Kinder Wissenswertes 

über Tierhaltung, Bauernhofprodukte, Brotbacken 

uvm. Besonders viel lernten wir über Rinder, Schafe, 

Ziegen, Hühner und Pferde. Wir gingen jeden Tag zu 

Fuß zu den einzelnen Höfen und wieder zurück. Ein 

dickes Lob gilt den Kindern der Volksschule Wörth, 

die kein einziges Mal jammerten, sondern beim 

Marschieren viel Spaß zeigten. Am vierten Tag fand 

in der VS Wörth ein Stationenbetrieb zum Thema 

"Bauernhof" statt. Wir sahen uns gemeinsam einen 

tollen Film über "das Leben am Bauernhof früher" 

an, machten verschiedene Bewegungsspiele im 

Turnsaal und jedes Kind gestaltete eine tolle 

Bauernhof-Projektmappe. Am fünften Tag fuhren wir 

mit dem Taxibus Plössnig nach Rauris und 

wanderten gemeinsam zur Karalm. Dort bekamen 

die SchülerInnen zum Abschluss ein Eis von der 

Schule spendiert. Danach wurden wir wieder vom 

Rauriser Marktplatz abgeholt. Die Firma Plössnig 

kam uns mit den Buspreisen finanziell sehr 

entgegen. Ein herzliches Dankeschön ergeht 

natürlich an Elisabeth Pirchner vom Auerbauer, an 

Maria und Markus Rainer vom "Schlettern", an den 

Peterlbauer Johann Wallner und an Roswitha Huber 

und Gerda Freiberger von der Kalchkendlalm. Durch 

ihre tollen Erklärungen haben unsere SchülerInnen 

sehr viel Interessantes gelernt. Vielen Dank auch an 

unseren Elternverein Wörth für die Unterstützung bei 

den Buskosten. Die diesjährige Projektwoche war 

wieder eine tolle Veranstaltung und die Lehrerschaft 

der VS Wörth möchte sich auf diesem Wege bei den 

SchülerInnen und bei allen, die uns in dieser Woche 

unterstützt haben, für ihr Engagement bedanken! 

 
 

23. Mai 2016 

Wasserschule - VS Rauris 

Stein für Stein wurde umgedreht, um im Hüttbach 
nach kleinen Lebewesen zu forschen. Die winzigen 
Wasserbewohner wurden mit Hilfe eines Pinsels in 
einen Becher gestreift und in einem größeren 
Behälter gesammelt. Später konnten wir die etwas 
"sonderbaren" Wesen unter dem Mikroskop 
beobachten. Der NP - Ranger Gerald gab zu jedem 
eine interessante Erklärung ab. Leider fiel die 
geplante Exkursion zu einem stehenden Gewässer 
am nächsten Tag buchstäblich ins Wasser. Also 
wurde der Unterricht in das Klassenzimmer verlegt - 
ohne lebende Tiere. 

 
© VS Rauris 

© VS Wörth 
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5. Juni 2016 

40 Jahre Gasthof Weixen 

Es wurde zu einem Festwochenende geladen. 
Familie Brandstätter freute sich über regen Besuch. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die 
"Rauriser Tanzlmusi". Es wurde groß aufgekocht, bei  
Schnitzel, Schweinebraten uvm. kam jeder auf seine 
Kosten. Von Limonaden, Kaffee und Kuchen und 
dem hauseigenen Bier wurden alle Wünsche erfüllt. 
Gegründet wurde der Gasthof Weixen 1976 von 
Rosmarie und Hans Brandstätter, seit 2007 führen 
den Betrieb Daniel und Barbara Brandstätter. Seit 
2003 gibt es die Hausbrauerei, und seit 2008 wird 
auch das Eis im Haus hergestellt. 

 © Bezirksblätter 

17. Juni 2016 

Trinkwassertag - Wassergenossenschaft Rauris 

Im Rahmen des österreichweitem „ÖVGW 
TRINKWASSERTAG“ veranstaltete die 
Wassergenossenschaft Rauris einen Informations-
tag. Die Volksschulen Rauris und Wörth erlebten 
einen spannenden Vormittag. Am Programm stand 
die Besichtigung des Trinkwasserspeichers, 
Vorführung eines hydraulischen Widders und viele 
weitere Aktivitäten. Beim Schätzspiel gewann Moser 
Michaela den Hauptpreis, eine Familiensaisonkarte 
für das Sonnblickbad. Außerdem konnte unser 
kostbares & kristallklares Trinkwasser bei der Saft 
Bar getestet werden. Ein weiterer Punkt war die 
Präsentation der neuen Gläser und Wasserkrüge der 
Wassergenossenschaft Rauris.  (Bei Interesse 
können Sie diese gerne bei der WG oder bei 
Energietechnik Winkler betrachten und natürlich auch 
erwerben). Mittelpunkt der Veranstaltung war der 
„Sonnblick-Brunnen“. Passend zu diesem Anlass 
wurde die Gelegenheit genutzt, um sich beim Alt-
Obmann der WG Hans Eder und Robert Reiter zu 
bedanken, die dieses Projekt mit viel Einsatz 
umgesetzt haben.   

17. Juni 2016 

Besuch des Gemeindeamtes  - VS Wörth  

Regelmäßig zu Schulschluss besuchen die Kinder 
der Volksschulen das Gemeindeamt Rauris. Der 
Bürgermeister führt sie durch die Räumlichkeiten und 
erklärt, welche Aufgaben die einzelnen Mitarbeiter am 

Gemeindeamt wahrnehmen. Auch eine Probetrauung 
wurde abgehalten. 

 

 

Juni 2016 

Raika Malwettbewerb an den Volksschulen 

Alle SchülerInnen beteiligten sich am 46. Raika 

Malwettbewerb. Aus den Kunstwerken der Kinder 
wurden in jeder Klasse drei Preisträger von einer 
Jury ausgewählt. Die Entscheidung war in 
Anbetracht der schönen Zeichnungen sehr schwer 
zu treffen. Wir gratulieren den Gewinnern und allen 
Schülerinnen und Schülern für ihre tollen Bilder! 

 

www.rauriser-trinkwasser.at  

© VS Wörth 

© VS Wörth 

http://www.rauriser-trinkwasser.at
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Juni 2016 

Fußballklub USK Energietechnik 

Winkler Rauris 

Bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung wurde 
Alexander Schöberl für seine 
langjährige Arbeit als Jugendleiter, 
Nachwuchs und KM Trainer gedankt (Im Bild 
Obmann Groder Gerald, Alexander Schöberl, 
Schriftführer Mario Mühlthaler. 
Weiteres wurde der Vorstand für die nächsten drei 
Jahre neu gewählt. Obmann Groder Gerald, Stv. 
Stadler Thomas, Schriftführer Mühlthaler Mario, Stv. 
Gerstgraser Simon, Kassier Wimberger Edi, 
Jugendleiter Mühlthaler Andreas, Beiräte Kössner 
Walter, Schöberl Alexander, Pirker Anton. 
Der USK Energietechnik Winkler Rauris bedankt 
sich für die Unterstützung der abgelaufenen, sehr 
erfolgreichen Saison bei allen Fans, Gönnern und 
Sponsoren! Infos über unseren Verein sowie den 
aktuellen Spielplan finden sie unter 
www.rauris.net/fussball. 

Obmann Gerald Groder 

22. April 2016 

Anerkennungspreis Sportunion Salzburg—Laura 

Prantner 

Laura Prantner wurde bei der Landeskonferenz der 
SPORTUNION Salzburg - neben sechs anderen 
SportlerInnen - der Anerkennungspreis verliehen. 
Insgesamt reichten heuer 31 junge SportlerInnen 
aus 23 verschiedenen Sportarten ein. Insgesamt Mit 
dem Nachwuchsförder– und Anerkennungspreis wird 
erfolgreichen NachwuchssportlerInnen aus dem 
Bundesland Salzburg eine Gesamtsumme von € 
10.000,00 zur Verfügung gestellt.  Wir gratulieren 
dazu ganz herzlich. 

 

http://www.rauris.net/fussball
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Rhythmische Gymnastik Rauris 

Gestartet sind beim Milevsko Cup (CZE) Lea Stöckl 
und Lena Sommerbichler. Die Rauriser Mädchen, 
die das erste mal international gestartet sind, haben 
sich tapfer geschlagen. Lea erreichte den 18. und 
Lena den 25. Platz. 
Bei den offenen Sportunion Landesmeisterschaften 
am 2. April 2016 in Salzburg gab es 8 Medaillen für 
Rauris! Sarah Altenberger holte sich in der 
Kindergruppe Gold,  Bronze holte sich Mia 
Salchegger, knapp vor der vierten Lara Obermoser 
und der fünften Anna Plaickner. Die zweite 
Goldmedaille ging an Helena Kössner, knapp vor der 
silbernen für Katharina Herzog in der Kinderklasse 2. 
In der Kinderklasse 1 gewann Tereza Koutna 
Bronze. Das dritte Gold gewann in der Jugendklasse 
3 Vanda Svancerova. Gold gab es auch für Lea 
Stöckl in der Jugendklasse 2. Die letzte Medaille 
holte sich an diesem Tag Elisabeth Kaiserer. Sie 
gewann Bronze in der Juniorinnen Klasse 2. 
Beim Corvinus Pokal am  17.04.2016 in  Wiener 
Neustadt erreichte Theresa Koutna in der 
Kinderklasse 1 den 4. Platz. Nur ein Zehntel Punkte 
trennt sie vom Stockerl. In der Jugendklasse 3 wurde 
Vanda Svancerova 10. und Alica Battel 11. In der 
Jugend 2 konnte sich Lea Stöckl die Bronze Medaille 
schnappen, sie erturnte sich den dritten Platz. Lena 
Sommerbichler wurde 7. In der Jugend 1 erreichte 
Magdalena Daum den 11. und Clara Loitfellner den 
13. Platz. In der Jugendwettkampfklasse wurde 
Marie Koutna 11. Sie hatte die meisten Gegner (28). 
Den ersten Landesmeistertitel bei den Salzburger 
Landesmeisterschaften am 21. Mai holte sich Mia 
Salchegger in der Mini Klasse. In der gleichen 
Kategorie gewann Sarah Altenberger Bronze, Lara 
Obermoser wurde vierte und Lea Thurner und Anna 
Plaickner ex equo siebente. In der 
Jugendwettkampfklasse erreichte Marie Koutna den 
sehr guten 5. Platz. In der Kinderklasse 2 holte sich 
Gold Helena Kössner knapp vor Katharina Herzog, 
die Silber gewann. Die dritte Goldmedaille holte für 
Rauris Tereza Koutna in der Kinderklasse 1.  In der 
Jugendklasse 3 konnten sich zwei Rauriserinnen 
durchsetzen. Alica Battel gewann Gold knapp vor 
der silbernen Vanda Svancerova. In der 
Jugendklasse 2 erreichte Lea Stöckl den 3. Platz. 
Ebenso den 3. Platz erreichte Magdalena Daum in 
der Jugendklasse 1. Clara Loitfellner wurde vierte. 
Bei den Juniorinnen wurde  Elisabeth Kaiserer 3. 
und in der Elite Klasse wurde Laura Prantner 
Landesmeisterin. 
Bei der 44. Österr.  Jugendstaatsmeisterschaft am 
4.+5. Juni 2016 präsentierten sich auch 4 
Rauriserinnen. Lea Stöckl  erreichte im Mehrkampf 
den 7. Gesamtplatz. Lena Sommerbichler erturnte 
Platz 12; Magdalena Daum gelang Platz  11 und 
Clara Loitfellner kam auf  Platz 18. 
Wir gratulieren allen zu ihren Erfolgen.  
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I n f o r m a t i o n e n:                             Internet: http://www.rauris.net 

Notariatstag: 

Jeweils um 10.00, am 10. eines Monats! (Fällt dieser Tag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann findet der 

Notariatstag am darauf folgenden Werktag statt.) 

Juli/ August / September  
 
02.07.2016 MSC Hillclimbing Sommerfest 

03.07.2016 Fest am Berg 

07.07.2016 Schmankerlmarkt 

08.07.-10.07.2016 Österr. Staatsmeisterschaften im  Goldwaschen 

10.07.2016 Gsunga und gspielt 

14.07.2016 Schmankerlmarkt 

16.07.2016 Platzkonzert 

21.07.2016 Schmankerlmarkt 

23.07.2016 Grillfest Rotes Kreuz Rauris mit Konzert der TMK 

24.07.2016 Bergmesse Lerchegg 

28.07.2016 Schmankerlmarkt 

04.08.2016 Schmankerlmarkt 

05.08.2016 GPC Sommerfest 

06.08.2016 
GPC Fest mit Mölltaler 
Konzert zum Tag der Blasmusik 

07.08.2016 Tauernmesse 

11.08.2016 Schmankerlmarkt 

13.08.2016 
Platzkonzert 
Sommerfest Physio on tour 

15.08.2016 Kreuzbodenmesse 

18.08.2016 Schmankerlmarkt 

20.08.2016 
Hocharnmesse 
Hiatertanz Palfneralm 
Platzkonzert 

25.08.2016 Schmankerlmarkt 

01.09.-02.09.2016 Wander-Jodelkurs 

01.09.2016 Schmankerlmarkt 

08.09.2016 
Schmankerlmarkt 
Kursstart Step Aerobic 

11.09.2016 Bauernherbstfest 

17.09.2016 
11. Trail Ortsmeisterschaften  
50 Jahre Sportunion Rauris 

18.09.2016 Bergmesse am Reißrachkopf 

21.09.2016 Kursstart Mama-Kind-Turnen 

25.09.2016 Erntedankfest Rauris 

Terminkalender 
 

 Parteienverkehr: 

Montag bis Freitag: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

Donnerstag: 

14.00 bis 16.00 Uhr 

Marktgemeindeamt Rauris 

Sprechstunde Bürgermeister 

Freitag 18:00-20:00 Uhr in geraden Kalenderwochen  

Mitteilungen 
Termine 


